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Die Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern (LSG) 
betrieb im Jahr 2025 mehrere Websites und Social-Me-
dia-Auftritte und hatte diverse Apps im Angebot.

Alle Online-Kanäle sind hinsichtlich ihrer inhaltli-
chen Ausrichtung auf verschiedene Zielgruppen ab-
gestimmt. Während die Website der LSG und der 
entsprechende Facebook-Auftritt primär auf Fachpu-
blikum zielen, sind die Websites Verspiel nicht dein 
Leben, PlayChange und Bundesweit gegen Glücks-
spielsucht für Menschen mit glücksspielbezogenen 
Problemen und deren Angehörige konzipiert. Auch auf 
Facebook gibt es einen Auftritt für Verspiel nicht dein 
Leben und für die Smartphone-App PlayOff, die von 
der LSG entwickelt wurde. Diese Auftritte sind ebenso 
wie die Angebote bei Instagram und YouTube für Men-
schen mit glücksspielbezogenen Problemen gedacht. 

Die Kooperationspartner Bayerische Akademie für 
Sucht- und Gesundheitsfragen BAS und das IFT Ins-
titut für Therapieforschung sind mit eigenen Websites 
vertreten. Auf der Website Verspiel nicht mein Leben der 
BAS finden insbesondere Angehörige von Menschen mit 
glücksspielbezogenen Problemen Unterstützung, unter 
anderem durch das Online-Programm EfA – Entlastung 
für Angehörige sowie das Online-Tutorial LOSgelöst. Be-
reits seit 2022 bietet die BAS zudem die Website Gam-
blerkid an, die sich gezielt an Kinder und Jugendliche aus 
glücksspielbelasteten Familien richtet. Neu hinzugekom-
men sind im Jahr 2025 Informationskurse, die rund um 
die Uhr über die Lernplattform (LMS) der BAS abrufbar 
sind. Das IFT stellt die Ergebnisse seiner glücksspielbe-
zogenen Forschungsarbeiten auf seiner Website bereit.

Die Aktion Jugendschutz Landesarbeitsstelle Bay-
ern e.V. (aj) ist die bayerische Fachinstitution im erzie-
herischen Kinder- und Jugendschutz. Sie entwickelt als 
Unterauftragnehmer für die LSG innovative Präventions-
konzepte gegen Glücksspielsucht und schult und berät in 
diesem Bereich tätige Fachkräfte. Die aj ist im Rahmen 
ihrer Tätigkeit für die LSG ebenfalls mit mehreren Online-
Auftritten vertreten. Neben dem Computerspiel Spielfie-
ber – der Countdown läuft... gibt es seit 2023 für Jugend-
liche und junge Erwachsene die Minigames Gamer oder 
Gambler?, Wer wird Sportwettenkönig? und Deutschland 
sucht den Super-Trader.

Auch der Betroffenenbeirat Bayern Stimme der Spiele-
rInnen hat eine eigene Website, die regelmäßig inhaltlich 
und technisch aktualisiert wird.

Aktivitäten 2025



3     ONLINE-Jahresbericht 2025

Website: Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern
Die LSG-Website richtet sich primär an Fachpublikum, das sich regelmäßig mit dem Thema Glücksspiel(sucht) 
beschäftigt. Im Jahr 2025 verzeichnete die Seite rund 833.000 Seitenzugriffe*. Neben News finden sich auf der 
LSG-Seite zahlreiche Informationen, angefangen von Veranstaltungsterminen über Beratungszahlen bis hin zu For-
schungsberichten, Literaturempfehlungen, Studien, Publikationen und Fachvorträgen. Die Seite wird von den drei 
Kooperationspartnern regelmäßig mit neuen Informationen ergänzt. Hilfesuchende finden in den Bereichen Hilfe + 
Prävention bayern- und bundesweite Anlaufstellen bei glücksspielbezogenen Problemen. Im Webshop gibt es Ma-
terialien für Fachpersonal, Betroffene, Angehörige und Kinder. Im Jahr 2026 geht die LSG-Seite in neuem Gewand 
an den Start. 

* �Hinweis: Die Seitenzugriffe können aufgrund der im Jahr 2025 stark gestiegenen KI-Nutzung in Verbindung mit der rückläufigen Nutzung von 
Suchmaschinen geringer ausfallen als in den Vorjahren. Dies gilt gleichermaßen für alle Webseiten in diesem Bericht. 
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833.366
Seitenzugriffe in 2025

https://www.lsgbayern.de/
https://www.lsgbayern.de/
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Website: Verspiel nicht dein Leben
Die Kampagnenseite Verspiel nicht dein Leben (VNDL) verzeichnete im Jahr 2025 über 827.000 Seitenzugriffe. 
Die Website richtet sich primär an Menschen mit glücksspielbezogenen Problemen. Neben News finden die Nut-
zenden auf der Seite vor allem Anlaufstellen, wenn sie Hilfe benötigen. Aber auch allgemeine Informationen rund 
um das Thema Glücksspiel(sucht), speziell aufbereitet für Betroffene, finden sich auf der Seite. Die wichtigsten 
Informationen über das Thema Glücksspielsucht und zur Hilfe bei Glücksspielproblemen für Betroffene und Ange-
hörige sind in 13 Sprachen übersetzt worden. Für Menschen mit Einschränkungen in der deutschen Sprache gibt 
es zudem eine Sektion in Leichter Sprache. Die Website verweist prominent auf der Startseite auf die App PlayOff 
der LSG, das Online-Beratungsportal PlayChange, das Online-Video-Tutorial LOSgelöst der BAS und das aufwän-
dig produzierte Zockerheld-Video aus der Social-Media-Kampagne der LSG. Im Jahr 2026 geht die VNDL-Seite in 
neuem Gewand an den Start. 
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827.861
Seitenzugriffe in 2025

https://www.verspiel-nicht-dein-leben.de/
https://www.verspiel-nicht-dein-leben.de/
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Website: PlayChange 
Die Online-Beratungsplattform PlayChange ging im Juli 2020 an den Start. Im Durchschnitt haben sich seither 
pro Jahr* 298 neue Nutzende bei PlayChange zur Beratung über die Website registriert. Hilfesuchende aus Bayern 
können auf PlayChange zwischen den Online-Beratungsarten E-Mail, Chat und Video wählen. Außerdem steht mit 
der App PlayChange eine Beratung per Messenger zur Verfügung, über die wir auf Seite 19 berichten. Die hilfe-
suchenden Betroffenen und Angehörigen werden von Mitarbeitenden der Fachstellen für Glücksspielsucht und 
der LSG-Geschäftsstelle beraten. Für die türkischsprachige Online-Beratung steht ein Mitarbeiter der türkischen 
Hotline zur Verfügung. Die Seite verweist außerdem auf weitere Hilfeangebote für Angehörige, Vor-Ort-Beratung 
und die Selbsthilfe-App PlayOff der LSG. Am 13. November 2025 kam es zu einem Systemwechsel, die Online-
Beratung wird seither über DigiSucht durchgeführt. In dem Zuge wurde die Messenger-Beratung eingestellt. Die 
Webseite www.playchange.de steht weiterhin mit Informationen und Links zur PlayChange-Beratung in DigiSucht 
zur Verfügung.   

* �Der Durchschnittswert bezieht sich auf die Jahre 2021 bis 2024. Für 2025 lässt sich die Zahl aufgrund von Bots sowie technischen Fehlern bei 
der Auswertung der Registrierungsangaben nicht zuverlässig ermitteln.

Se
ite

 ö
ffn

en

2.143
Seitenzugriffe in 2025  

https://www.playchange.de 
https://playchange.de/
https://playchange.de/
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Website: Verspiel nicht mein Leben 
Die Internetseite Verspiel nicht mein Leben richtet sich primär an Angehörige von Menschen mit glücksspielbe-
zogenen Problemen. Die Inhalte der Seite wurden von der BAS entwickelt. Ebenso wird die Seite stets durch die 
BAS mit aktualisierten Inhalten bestückt und technisch betreut. Besonders hervorzuheben sind das Online-Tutorial 
LOSgelöst und das Online-Programm EfA – Entlastung für Angehörige, die in die Lernmanagementplattform der 
BAS integriert sind. LOSgelöst behandelt relevante Themen wie Geldmanagement oder Verantwortungsrückgabe 
in 13 verschiedenen Videos mit Interaktionen zur Selbstreflexion. EfA bietet Angehörigen hingegen Informationen 
und Übungen in Form von Text und Audio an. Über den Jahresverlauf 2025 hinweg waren bei EfA im Durchschnitt 
32 und bei LOSgelöst durchschnittlich 58 Angehörige in den jeweiligen Kursen angemeldet und durchliefen aktiv 
die Module. Die Webseite Verspiel nicht mein Leben wurde 2025 von 3.102 verschiedenen Nutzenden besucht. 
Personen, die die Cookie-Richtlinien ablehnten, konnten nicht erfasst werden. Daher kann von höheren Zahlen aus-
gegangen werden.
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19.413
Seitenzugriffe in 2025

https://verspiel-nicht-mein-leben.de/
https://verspiel-nicht-mein-leben.de/
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Website: Betroffenenbeirat Bayern 
Die Website des Betroffenenbeirat Bayern Stimme der SpielerInnen ging Mitte 2020 mit Unterstützung der LSG 
an den Start. Im Jahr 2025 wurden rund 62.000 Seitenzugriffe protokolliert. Zum Beirat: Der Betroffenenbeirat Bay-
ern Stimme der SpielerInnen wurde Ende Januar 2018 in München gegründet. Bei den Mitgliedern handelt es sich 
um von Glücksspielsucht betroffene Männer und Frauen, aber auch Angehörige, die sich zu einem selbstständigen 
Gremium organisiert haben. Der Beirat setzt sich für eine Stärkung des Spieler- und Jugendschutzes ein und will 
der Glücksspielsucht entgegenwirken. Die Website informiert über den Beirat, seine Arbeit und Ziele. Daneben ver-
öffentlicht der Beirat auch Stellungnahmen, Aufsätze, Presseartikel und -mitteilungen sowie zahlreiche Fotos von 
diversen Aktionen, an denen der Beirat beteiligt war.
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62.087
Seitenzugriffe in 2025  

https://www.betroffenenbeirat-bayern.de/
https://www.betroffenenbeirat-bayern.de/
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Website: Bundesweit gegen Glücksspielsucht 
Die Website Bundesweit gegen Glücksspielsucht ist eine von der LSG für alle Bundesländer entwickelte und 
betreute Website. Sie gibt als zentrale Anlaufstelle im Internet Hilfesuchenden einen schnellen Überblick über die 
Hilfeangebote bei Glücksspielproblemen in den einzelnen Bundesländern. Über acht zentrale Buttons kommen 
die Nutzenden zur gewünschten Suchmaske, etwa zu Telefon-, Online- oder Vor-Ort-Beratung. Im Jahr 2025 wur-
de insbesondere der Info-Bereich der Seite deutlich erweitert und neu strukturiert. Dazu wurden auch neue Icons 
entwickelt. Die Website, die unter Federführung der LSG im Jahr 2021 komplett umgestaltet wurde, hatte im Jahr 
2025 rund 10,6 Millionen Seitenzugriffe und damit über zehn Prozent mehr als im Vorjahr. Unklar ist, wie viele 
der Zugriffe möglicherweise von Bots stammen, die regelmäßig versuchen, die Website zum Kollabieren zu bringen. 
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10.595.242
Seitenzugriffe in 2025

https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
https://www.bundesweit-gegen-gluecksspielsucht.de/
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Website: BAS 
Die BAS beschäftigt sich im Rahmen der Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern als Transferinstitut zwischen 
Forschung und Praxis mit wissenschaftlichen und praxisbezogenen Fragestellungen zu Prävention und Behand-
lung von Glücksspielsucht. Die Ziele der BAS sind: Förderung der Kooperation zwischen Suchtforschung und -pra-
xis und den verschiedenen im Sucht- und Gesundheitsbereich tätigen Berufsgruppen sowie die Verbesserung des 
öffentlichen Gesundheitswesens im Suchtbereich. Über die BAS-Website können Interessierte ihre Teilnahme an 
den verschiedenen Veranstaltungen und Schulungen der BAS buchen oder sich über Praxistransferprojekte im 
Rahmen der Kooperationsarbeit mit der LSG informieren. Im Jahr 2025 wurde die Website der BAS insgesamt 
106.264 Mal aufgerufen und erschien in 591.046 Google-Suchergebnissen. Insgesamt besuchten 8.741 unter-
schiedliche Nutzende die Website. Aufgrund geltender Cookie-Richtlinien konnten dabei nicht alle Besuchenden 
statistisch erfasst werden. Darüber hinaus ist die BAS erfolgreich in den sozialen Medien vertreten: Auf Instagram 
folgen ihr 556 Personen, auf Facebook 33 und auf LinkedIn 461. Ergänzend betreibt die BAS einen eigenen News-
letter, der zweimal jährlich an rund 6.700 Abonnierende versendet wird.  
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106.264
insagesamte Seitenzugriffe in 2025

https://www.bas-muenchen.de/
https://www.bas-muenchen.de/
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Website: Gamblerkid 
Die Website gamblerkid.com wurde Anfang April 2022 ins Leben gerufen und richtet sich an Kinder und Jugend-
liche in glücksspielbelasteten Familien. Auf gamblerkid.com erhalten die Webseitenbesuchenden erste kinder- 
und altersgerecht aufgearbeitete Infos und Unterstützungsangebote rund um das Thema Glücksspielsucht. Er-
gänzend zu den Informationen verfügt die Webseite über eine kostenlose und anonyme Chat-Funktion. Alternativ 
zu der Chat-Funktion können die Chat-Nutzenden eine E-Mail schicken, die so bald wie möglich beantwortet wird. 
Betroffene Kinder und Jugendliche, die mehr über das Thema Glücksspielsucht erfahren wollen, werden am Ende 
der Website gamblerkid.com über den Button Noch mehr über Sucht erfahren? auf gamblerkid.com/informatio-
nen-zur-gluecksspielsucht weitergeleitet. Im Jahr 2025 verzeichnete Gamblerkid 415 Seitenaufrufe und wurde von 
168 verschiedenen Nutzenden besucht.
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Seitenaufrufe in 2025  

https://gamblerkid.com/informationen-zur-gluecksspielsucht/
https://gamblerkid.com/informationen-zur-gluecksspielsucht/
https://gamblerkid.com/
https://gamblerkid.com/
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Website: IFT
Im Rahmen der Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern führt das IFT Forschung (Mental Health & Addiction Re-
search) als Kooperationspartner der LSG und als selbstständiges Forschungsinstitut das Monitoring zum suchtre-
levanten Glücksspielgeschehen für Bayern durch. Es betreibt außerdem Forschung zu den Themen Epidemiologie, 
Prävention und Versorgung bei glücksspielbezogenen Problemen. Mit den Ergebnissen der Forschungsarbeit 
trägt die LSG in Bayern zudem zur Evaluation des Glücksspielstaatsvertrags bei. Auf der Webseite des IFT 
erscheinen unter dem Themenschwerpunkt Glücksspiel Informationen zu suchtepidemiologischen Daten und Fak-
ten bezüglich problematischen Glücksspielens sowie Hinweise zu abgeschlossenen Projekten. Dazu zählen die 
StaCaTo-Studie, die auf Basis längsschnittlicher Online-Traffic-Daten das Besucheraufkommen deutscher Online-
Glücksspielseiten analysierte, sowie die CASE-Studie zum internationalen Vergleich von Spielersperren. Ebenso 
finden sich dort in einer Studie erhobene Schätzungen zur Anzahl von Kindern in Deutschland, deren Eltern eine 
Störung durch Glücksspiel aufweisen.
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1.021.818
insgesamte Seitenaufrufe in 2025

https://ift.de/
https://ift.de/
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Website: Aktion Jugendschutz (aj)
Die Homepage der Aktion Jugendschutz stellt mit rund 546.250 Zugriffen im Jahr 2025 ein attraktives Angebot für 
pädagogische Fachkräfte in Bayern dar. Hier finden sich unter anderem aktuelle Meldungen, Veranstaltungen, 
Materialien und nähere Beschreibungen der verschiedenen Schwerpunkte. Zum Schwerpunkt Glücksspielsucht: 
Die Unterseite mit dem Fokus Glücksspielsuchtprävention bietet pädagogischen Fachkräften Informationen, 
Materialien und Angebote. Auf der Seite der aj können sich Interessierte auch Materialien im Bereich der Glücks-
spielsuchtprävention kostenlos herunterladen; die Anzahl der Downloads wird nicht erfasst. Die aj ist mit aktuellen 
Nachrichten aus dem Bereich Glücksspiel(sucht) auch auf Facebook aktiv.
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546.250
insgesamte Seitenaufrufe in 2025

https://bayern.jugendschutz.de/de/Schwerpunkte/gluecksspielsuchtpraevention.php
https://bayern.jugendschutz.de/de/
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Website: Voller Einsatz 
Die Website zum Multiplikator:innenprojekt Voller Einsatz – Damit Sport nicht zum Glücksspiel wird! der Aktion 
Jugendschutz zur Spielsuchtprävention im Sportverein bietet Informationen und den Zugang zu Materialien. Sie 
wurde im Jahr 2025 rund 4.600 Mal aufgerufen. Auf der Website finden die Nutzenden Hinweise zu Fortbildungen, 
und es sind verschiedene Materialien bestellbar. Des Weiteren gibt es einen entsprechenden Workshop, zahlreiche 
Hintergrundinformationen, etwa zum Thema Jugendliche und Glücksspiel, zu rechtlichen Rahmenbedingungen, zu 
den Motiven für die Teilnahme an Glücksspielen, zur Definition von Glücksspielen bis hin zu weiterführenden Infor-
mationen, Links und Adressen. Schließlich können sich Interessierte auch die Ergebnisse der Evaluation von Voller 
Einsatz auf der Website ansehen und herunterladen.
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Seitenzugriffe in 2025

https://voller-einsatz.info/
https://voller-einsatz.info/
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Website: Spielfieber 
Zugang für pädagogische Fachkräfte zum Computerspiel Spielfieber bietet die eigenständige Homepage. Diese 
Webseite wurde im Jahr 2025 rund 25.000 Mal besucht. Spielfieber ist hier sowohl in Form von Apps im Apple Store 
und im Google Play Store als auch als Browser-Version und Download-Version für PC und macOS verfügbar. Die 
Unterseite Spielen wurde rund 1.500 Mal besucht. Die Webseite hält überdies allgemeine Informationen zum Spiel 
und zu Glücksspielen, die Evaluation von Spielfieber, den Zugang zur Facebook-Seite, zum Trailer des Spiels sowie 
zu weiterführenden Links bereit.
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Seitenzugriffe in 2025

https://www.spielfieber.net/
https://www.spielfieber.net/
https://www.spielfieber.net/
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LMS-Plattform: Kurz & zeitgemäß informiert
Ergänzend zu den bereits bestehenden Informationsangeboten werden auf der LMS-Plattform der BAS für Be-
ratende und Therapierende des Kompetenznetzwerks Glücksspielsucht sowie weitere Interessierte seit dem Jahr 
2025 E-Learning-Inhalte zu aktuellen Glücksspielthemen konzipiert und für sie in prägnanter Form zur Verfügung 
gestellt. Die Informationskurse sind rund um die Uhr über das E-Learning-Management-System der BAS abrufbar. 
Aktuell stehen folgende Kurse zur Verfügung: Spielersperrsystem OASIS: Selbst- und Fremdsperre (154 Sei-
tenaufrufe von 29 Nutzenden), Kryptotrading (125 Seitenaufrufe von 26 Nutzenden) sowie Rechtliche Rahmen-
bedingungen im Glücksspiel (52 Seitenaufrufe von acht Nutzenden). Die Kursreihe wird fortlaufend mit aktuellen 
Themen erweitert und über die BAS- und LSG-Kanäle beworben.

43
eingeschriebene Nutzende in 2025  

https://lms.bas-muenchen.de/course/view.php?id=99
https://lms.bas-muenchen.de/course/index.php?categoryid=15
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LSG-Newsletter 
Der Newsletter der Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern zählt zu ihren wichtigen Online-Medien. Er erscheint 
zweimal jährlich und liefert den aktuell 335 Abonnierenden zahlreiche Informationen direkt und kostenlos in die Mail-
box. Neben dem klassischen Editorial, das sich unter anderem den neuesten politischen Entwicklungen im Bereich 
Glücksspiel widmet, ist der Newsletter in verschiedene Bereiche aufgeteilt: Neues aus der Landesstelle, Betroffe-
nenbeirat Bayern, Praxistransfer und Veranstaltungen, Forschung, Prävention und Aktuelles. Der Newsletter ist gra-
fisch aufwändig gestaltet und richtet sich an Fachpublikum und alle am Thema Glücksspielsucht Interessierten. 
Das Abonnement des Newsletters erfolgt über die LSG-Website und kann jederzeit abbestellt werden. 
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Abonnierende

https://www.lsgbayern.de/information/newsletter#c1842
https://www.lsgbayern.de/wer-wie-was/newsletter/abonnement#c1842
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LSG-Forum 
Online, aber nicht für jedermann nutz- und sichtbar, ist das LSG-Forum, das im Jahr 2019 das alte LSG-Intranet 
ersetzte. Das neue Forum ist für alle an der LSG beteiligten Personen als schnelle und einfache Plattform zum Aus-
tausch von Nachrichten, Neuigkeiten, Dokumenten und anderen wissenswerten Informationen gedacht. Bislang 
wurden 2.031 Beiträge verfasst. Neben den Mitarbeitenden der Geschäftsstelle der LSG und der Kooperations-
partner agieren im Forum in teils eigenen, geschlossenen Bereichen die Mitarbeitenden der Fach- und Kompetenz-
netzwerkstellen der LSG, die Mitglieder des Betroffenenbeirats sowie die Mitarbeitenden der Aktion Jugendschutz. 
Ende 2025 waren 125 Personen im Forum angemeldet. Nicht direkt an der LSG Beteiligte haben keinen Zugang.
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125
angemeldete Personen

https://forum.lsgbayern.de/index.php
https://forum.lsgbayern.de/index.php
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Smartphone-App: PlayOff 
Die Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern hat zwei Smartphone-Apps in ihrem Portfolio. Im Jahr 2016 wurde 
PlayOff veröffentlicht und seither insgesamt mehr als 15.410 Mal heruntergeladen, im Berichtsjahr rund 1.150 Mal. 
Die Selbsthilfe-App ist für Nutzenden von Glücksspielen konzipiert, die ihr Spielen komplett beenden wollen oder 
versuchen möchten, kontrolliert und in einem persönlich festgelegten Ausmaß weiterzuspielen. 

1.148
Downloads im Jahr 2025
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Smartphone-App: PlayChange 
PlayChange bietet eine bayernweite Online-Beratung für Menschen, die glücksspielbezogene Probleme haben. 
Über die PlayChange-App können die Nutzenden ihr Anliegen über einen Messenger mitteilen, sich mit den Bera-
tenden über ihre glücksspielbezogenen Probleme austauschen sowie Infos und Tipps erhalten. Selbstverständlich 
können auch Angehörige PlayChange nutzen. Im Zuge des Systemwechsels der Online-Beratung zu DigiSucht 
wurde die Beratung per App am 13. November 2025 eingestellt.

151
Downloads im Jahr 2025
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Smartphone-App: Spielfieber 
Das viel genutzte, evaluierte und ausgezeichnete Computerspiel Spielfieber – Der Countdown läuft… eignet sich, 
um Jugendliche für die (Sucht-)Gefahren des Glücksspiels zu sensibilisieren. Es kann sowohl pädagogischen 
Fachkräften als Einstieg in das Thema Glücksspiel dienen, als auch eigenständig von Jugendlichen gespielt wer-
den. Im Apple Store und Google Play Store gab es im Jahr 2025 knapp 50 Downloads des Spiels. 

46
Downloads im Jahr 2025
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Facebook: Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern 
Der dienstälteste Social-Media-Auftritt der LSG ist der gleichnamige Facebook-Auftritt, der bereits seit März 2011 
besteht. Meist mehrmals wöchentlich stellt die LSG Informationen über diesen Facebook-Account bereit. Dabei 
handelt es sich in der Regel um interessante Fachartikel zum Thema Glücksspielsucht, News zum Glücksspiel-
staatsvertrag, zu neuen und geänderten Gesetzen und Verordnungen sowie zu relevanten Veranstaltungen und 
Veränderungen innerhalb der Landesstelle. Auch Forschungsergebnisse, neue Materialien und Hilfeangebote 
der LSG oder anderen in der Glücksspielsuchthilfe tätigen Einrichtungen werden hier veröffentlicht. Der Facebook-
Auftritt hatte zum Jahresende 2025 über 1.500 Follower:innen und ist wie die entsprechende Website der LSG an 
Fachleute aus dem Themenbereich Glücksspiel(sucht) gerichtet. Mittlerweile wurde der Account mit Instagram ver-
knüpft, so dass beide Portale parallel mit Beiträgen befüllt werden. Klar ist, dass Facebook an Bedeutung verliert 
und von Instagram und TikTok zunehmend in den Schatten gestellt wird. 

1.534
Follower:innen

http://facebook.com/lsgbayern
https://www.facebook.com/LSGBayern/
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Facebook: Verspiel nicht dein Leben
Seit Oktober 2012 gibt es den Facebook-Auftritt Verspiel nicht dein Leben, der flankierend zur Kampagnen-Internet-
seite von Verspiel nicht dein Leben eingerichtet wurde. Zielgruppe sind primär Menschen mit glücksspielbezoge-
nen Problemen sowie deren Angehörige. Die Präsenz zählte zum Jahresende 2025 rund 5.000 Follower:innen. 
Auch der Facebook-Kanal von Verspiel nicht dein Leben wurde mit Instagram verknüpft, um die Synergieeffekte 
zu nutzen. Die Verknüpfung besteht hier zum Instagram-Account von PlayChange, um PlayChange direkt mit den 
VNDL-Beiträgen von Facebook zu bewerben. 

4.991
Follower:innen

https://www.facebook.com/VerspielNichtDeinLeben
https://www.facebook.com/VerspielNichtDeinLeben
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Facebook: Zockerheld 
Im Januar 2022 ging die Facebook-Seite Zockerheld online – als Ergänzung zur Instagram-Seite und vor allem zur 
einfacheren Verwaltung der Beiträge auf Instagram über den Planer von Facebook. Denn durch dieses Tool können 
Beiträge erheblich komfortabler in Facebook geplant und parallel auf Facebook und Instagram veröffentlicht wer-
den als früher – auf Wunsch auch zeitgesteuert. Dass Facebook trotzdem immer mehr Nutzende verliert, zeigen die 
gerade einmal 46 Follower:innen (2024: 45), die wir bisher mit der Zockerheld-Seite gewinnen konnten – parallel 
dazu haben wir auf Instagram knapp 1.000 Follower:innen. Dennoch ist Facebook (noch) eine sinnvolle Ergänzung 
zu Instagram und zudem hilfreich, wenn es um bezahlte Werbung und Content-Steuerung geht.

46
Follower:innen

https://www.facebook.com/Tobbz.ZockerHeld/
https://www.facebook.com/Tobbz.ZockerHeld/
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Facebook: PlayOff 
PlayOff ist eine von der Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern entwickelte, kostenfreie App für Glücksspielende, 
die ihr Spielen entweder komplett beenden wollen oder versuchen möchten, kontrolliert und in einem persönlich 
festgelegten Ausmaß weiterzuspielen. Die PlayOff-App basiert auf verhaltenstherapeutischen Methoden und bietet 
zahlreiche Features wie eine Tagebuchfunktion, einen Wochenplan und eine Auswertung des eigenen Spielver-
haltens, die bei der Bewältigung von Glücksspielproblemen helfen können. Um die App noch besser bewerben zu 
können, wurde eine entsprechende Facebook-Seite im Juni 2016 bei Erscheinen der App eingerichtet. Zum Jahres-
ende 2025 zählte der Facebook-Auftritt von PlayOff 1.790 Abonnierende. Inhaltlich werden in der Regel News zu 
Updates und Veränderungen an der App gepostet. 

1.790
Follower:innen

https://www.facebook.com/lsgplayoff
https://www.facebook.com/lsgplayoff
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Facebook: Spielfieber 
Spielfieber ist gleich auf zwei Facebook-Seiten verankert: Spielfieber Community mit 174 Follower:innen und Spiel-
fieber Entwicklung mit 204 Follower:innen. Diese Seiten wurden ursprünglich für Jugendliche erstellt. Da Heran-
wachsende immer weniger auf Facebook zugreifen, sind aktuelle Zugänge für diese Zielgruppe mittlerweile eher die 
Game-Stores von Apple und Google und spielfieber.net oder die Landing-Page des Instagram-Accounts.

378
Follower:innen gesamt 

https://www.facebook.com/Spielfieber
https://www.facebook.com/Spielfieber
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Instagram: Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern 
Ein weiterer Baustein in der Online-Welt der LSG ist Instagram. Der entsprechende Account hatte Ende 2025 be-
reits 434 Follower:innen – das sind zehn Prozent mehr als im Vorjahr. Ursprünglich als reines Bilderportal mit 
Fotos von Aktionstagen und ähnlichen Veranstaltungen geplant, dient der Instagram-Kanal mittlerweile auch als 
Info-Channel und zur Bewerbung der LSG-Instagram-Kampagne Zockerheld. Außerdem werden dort die Angebote 
der Kooperationspartner und Fachstellen sowie andere News aus dem Bereich Spielsucht und Glücksspiel veröf-
fentlicht. 

434
Follower:innen

https://www.instagram.com/lsgbayern/
https://www.instagram.com/lsgbayern/
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Instagram: Zockerheld 
Im Oktober 2021 ging die erste eigene Instagram-Kampagne der LSG, Zockerheld, an den Start. Die Kampagne 
erfährt allgemein viel Lob. Bereits nach wenigen Wochen konnten wir 100 Follower:innen verzeichnen, Ende 2025 
waren es rund 1.000 Follower:innen – Ende 2024 hatte der Kanal noch 879 Follower:innen. Im Bereich Content hat 
sich Zockerheld stark entwickelt. Waren es zu Beginn noch überwiegend Videos mit einer realen Person, haben wir 
mittlerweile ein ganzes Arsenal an Figuren entwickelt, die den Kanal noch spannender machen. Der Zockerheld wird 
vom Münchner Musiker, Sprecher und Producer Tobias Baum dargestellt, die Inhalte entwickelt er gemeinsam mit 
der Geschäftsstelle der LSG. 

999
Follower:innen

https://www.instagram.com/zockerheld/
https://www.instagram.com/zockerheld/
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Instagram: PlayChangeOnline 
Ebenfalls im Jahr 2021 ins Leben gerufen wurde der Instagram-Channel PlayChangeOnline, der auf die Online-
Beratungsplattform PlayChange der LSG verweist. Neben der Eigenwerbung für PlayChange finden auch andere 
Angebote verschiedener Art ihren Weg in den News-Stream. Um die von der LSG produzierten Inhalte mehrfach zu 
nutzen, wird PlayChangeOnline neben den eigenständigen Meldungen auch immer wieder mit den neu designten 
Instagram-Postings der LSG bespielt. Der Kanal zählt mittlerweile über 300 Beiträge und 250 Follower:innen. Im 
Vorjahr waren es noch 225, dies entspricht einer erfreulichen organischen Steigerung um 10 Prozent. 

250
Follower:innen

https://www.instagram.com/playchangeonline/
https://www.instagram.com/playchangeonline/


29     ONLINE-Jahresbericht 2025

Se
ite

 ö
ffn

en

Online-Projekt: streetwork.gambling 
Im Jahr 2023 hat die LSG gemeinsam mit ihren Fachstellen das Projekt Online-Streetwork streetwork.gambling 
gestartet. Durch die aufsuchende Soziale Arbeit im digitalen Raum will die LSG glücksspielaffine Personen an-
sprechen, die von bislang bestehenden Hilfe- oder Präventionsangeboten nicht erreicht werden. Diese sollen über 
Risiken von Glücksspielen und über Spiel- und Werbemechanismen der Glücksspielindustrie aufgeklärt werden. 
Bei Bedarf erfolgt außerdem eine persönliche Beratung oder eine Weitervermittlung ins reguläre Hilfesystem. Seit 
Juli 2023 erhält die LSG im Rahmen des trägerübergreifenden und bayernweiten Projekts Digitale Streetwork im 
Netz (DigiStreet) mit einer 0,5-Stelle eine zusätzliche Förderung durch das StMGP. Auch im Jahr 2025 war das 
Streetwork-Team auf Facebook, Instagram, TikTok, Jodel, Discord, Reddit und in verschiedenen Foren präsent. 
Einen detaillierteren Überblick über die (Beratungs-)Tätigkeiten der Online-Streetworker:innen liefert unser Fach-
stellenbericht.

743
Follower:innen auf Instagram 2025

https://www.instagram.com/streetwork.gambling/
https://www.instagram.com/streetwork.gambling/
https://www.lsgbayern.de/wir-ueber-uns/aufgaben/beratungszahlen-der-lsg
https://www.lsgbayern.de/wir-ueber-uns/aufgaben/beratungszahlen-der-lsg
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Instagram: Aktion Jugendschutz 
Im Oktober 2023 eröffnete die aj einen Instagram-Kanal. Die Geschäftsführung und die Referate der aj posten aus 
ihrem täglichen Geschäft heraus Informationen und geben Einblicke in ihre Einschätzungen aktueller Herausfor-
derungen. Daneben werden Fortbildungen und Weiterbildungsmöglichkeiten bei der aj und anderen Koopera-
tionspartnern beworben. Der Instagram-Kanal hat mittlerweile über 1.000 Follower:innen. Unterstützt wird die aj 
hierbei von der Agentur ehrenamt24, die sich mit Digitalisierungs- und Marketingthemen von Vereinen und Verbän-
den – von der Konzeptentwicklung bis hin zur operativen Begleitung – befasst. Im Jahr 2025 wurden einige Inhalte 
speziell zur Thematik Glücksspiel veröffentlicht.

1.011
Follower:innen

http://www.instagram.com/jugendschutz_bayern
https://www.instagram.com/p/DUIEb4zkpbl/
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Instagram: Spielfieber 
Im Jahr 2025 wurde in Kooperation mit der Agentur Wegesrand die Social-Media-Kampagne auf Instagram weiter-
geführt, um Spielfieber unter Nutzenden der Altersgruppe 14-18 Jahre außerhalb des Spiels bekannt zu machen. 
Hierbei wurden auf einem betreuten Instagram-Konto und auf Facebook 65 Beiträge sowie zwei Kurzfilme in einer 
an der Zielgruppe orientierten Sprache und Tonalität gepostet. Im Berichtszeitraum zählte der Instagram-Kanal rund 
4.700 Follower:innen. Die Inhalte wurden auf TikTok, YouTube und Facebook geteilt.

4.688
Follower:innen

https://www.instagram.com/imspielfieber/
https://www.instagram.com/imspielfieber/
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TikTok: Zockerheld 
Ende August 2024 hat die LSG einen eigenen TikTok-Kanal für die Kampagne Zockerheld gestartet. Dieser hat 
einen guten Start hingelegt und sich von Anfang an großer Beliebtheit erfreut. Mittlerweile zählt die Präsenz bereits 
rund 350 Follower:innen. Noch erfreulicher: Die bisher veröffentlichten Videos wurden insgesamt mehr als 
52.000 Mal angesehen und haben 420 Likes erhalten, das ist fast viermal soviel wie im Vorjahr. Diese Zahlen zeigen 
deutlich, dass der Kanal gut angenommen wird. Daher wird der TikTok-Kanal auch in Zukunft als zusätzliches 
Social-Media-Tool der LSG genutzt und regelmäßig mit neuen Inhalten bespielt werden. Wie auch der Instagram-
Kanal wird der TikTok-Kanal von Zockerheld dazu genutzt, auf die Online-Beratungsplattform PlayChange zu 
verweisen. 

343
Follower:innen

https://www.tiktok.com/@der.zockerheld
https://www.tiktok.com/@der.zockerheld
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Minigames: Aktion Jugendschutz 
In Kooperation mit den Agenturen Die Spielarchitekten (für Spielfieber) und Wegesrand (für Instagram) wurde das 
kurze Computerspiel Gamer oder Gambler? entwickelt und im Juni 2023 veröffentlicht. Im Game werden Loot
boxen für Jugendliche und junge Erwachsene thematisiert. Vor dem Hintergrund positiver Rückmeldungen und ent-
sprechend der thematischen Brisanz wurde ein Minigame zum Thema Sportwetten entwickelt und im Oktober 2023 
veröffentlicht. In Wer wird Sportwettenkönig? schließen die Spielenden Wetten auf ein imaginäres Fußballspiel ab 
und lernen, wie Einsatz, Quoten und Gewinnwahrscheinlichkeiten zusammenhängen. Im Februar 2024 wurde das 
Minigame Deutschland sucht den Super-Trader veröffentlicht. In dem kurzen Computerspiel geht es um das auch 
bei Jugendlichen immer populärer werdende und teils von Glücksspielen nicht zu unterscheidende Geschehen an 
der Börse. Alle drei Spiele weisen auf das lange etablierte, etwas komplexere und evaluierte Computerspiel Spiel-
fieber – der Countdown läuft… hin und sind unter spielfieber.net/spielen zu finden. Die Unterseite Spielen hatte im 
Jahr 2025 rund 1.500 Besuchende.

1.511
Besuchende im Jahr 2025

https://www.instagram.com/imspielfieber/
https://www.spielfieber.net/
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YouTube: Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern 
Im Jahr 2021 stieg die LSG in die Video-Welt von YouTube ein. Zwar gab es schon länger einen YouTube-Kanal, 
dieser wurde im Jahr 2021 jedoch komplett neu gestaltet, optisch erheblich aufgewertet und durch zahlreiche neue 
Videos attraktiver gemacht. Im LSG-Kanal laufen unter anderem die Videos der LOSgelöst-Reihe der BAS (Hilfe 
für Angehörige von Personen mit Glücksspielproblemen) sowie der LSG-Kampagne Zockerheld – und dies mit be-
achtlichem Erfolg: Die insgesamt 167 Videos der LSG wurden bis Ende 2025 über 5,2 Millionen Mal angeschaut. 
Die hohe Anzahl der Video-Aufrufe wurde auch durch mittlerweile zwei YouTube-Werbe-Kampagnen erreicht, für die 
wir mehrere Werbevideos und ein Musikvideo produziert haben. Die Anzahl an Abonnierenden stieg auf 179, das 
sind 20 Prozent mehr als im Vorjahr.

5.260.484
insgesamte Video-Aufrufe

https://www.youtube.com/@LSGinBayern
https://www.youtube.com/@LSGinBayern
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YouTube: Aktion Jugendschutz 
Auf dem YouTube-Kanal der Aktion Jugendschutz sind unter anderem der Trailer des interaktiven Theaterstücks 
Alles oder Nichts – Eine Live-Reality-Show über Freundschaft und Glücksspiel zum Mitmachen des Replay
Theaters mit 295 Aufrufen sowie drei Kurzvideos für die Bewerbung des Computerspiels Spielfieber abrufbar. Die 
Kurzvideos wurden im Jahr 2022 aus der Sicht einer Person, die früher selbst Glückspielprobleme gehabt hatte, 
erstellt. Die Shorts wurden 213 Mal aufgerufen. Das interaktive Theaterstück ist für Lernende ab 14 Jahren konzi-
piert und befasst sich spielerisch-unterhaltsam mit dem Thema Glücksspiel und den daraus resultierenden Folgen. 
Die Aufführungen werden von der aj und der LSG beworben und finanziell unterstützt. Seit dem Jahr 2021 kann der 
Workshop mithilfe einer Filmversion des Theaterstücks im Online-Format oder auch hybrid durchgeführt werden. 

508
insgesamte Video-Aufrufe 

https://www.youtube.com/@aktionjugendschutzlandesar963
https://www.youtube.com/@aktionjugendschutzlandesar963
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SEO: Website LSG 
Das Thema SEO – Search Engine Optimization – hat die LSG im Jahr 2025 erneut stark beschäftigt. Um die Sicht-
barkeit unserer Angebote bei Google weiter zu erhöhen, haben wir das SEO-Tool Seobility eingesetzt – mit einem 
stabilen Ergebnis: Die SEO-Qualität der LSG-Website lag Ende des Jahres 2025 bei 69 Prozent. (Vorjahreswert: 
76 Prozent). Das liegt größtenteils daran, dass Google die Anforderungen an die SEO zunehmend verschärft und 
sich nicht alle Anforderungen des Suchmaschinen-Giganten immer 1:1 und/oder sofort umsetzen lassen. Denn: 
Bessere Platzierungen in den Google-Suchergebnissen sind nicht das ausschließliche Kriterium, das die LSG bei 
der Gestaltung ihrer Inhalte heranzieht. Vielmehr ist es der Landesstelle wichtig, ihre Beiträge für ihre Lesenden-
schaft so aufzubereiten, dass sie den festgelegten inhaltlichen Standards entsprechen und echten Mehrwert 
bieten, auch wenn dies teils zulasten besserer SEO-Werte geht. 

69%
Optimierungslevel Ende 2025
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Business-Einträge der LSG 
Nicht zu unterschätzen sind neben den allgemeinen Suchergebnissen die sogenannten Business-Einträge bei 
Google und Microsoft Bing. Die LSG hat bei beiden Suchmaschinen entsprechende Profile angelegt und bei Micro-
soft Bing zudem eine direkte Verknüpfung zu Facebook erstellt. Diese Einträge werden je nach Bedarf mit weiteren 
Informationen und Bildern ergänzt. 

Google My Business Microsoft Bing My Business
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Die Landesstelle Glücksspielsucht in Bayern (LSG)
Die LSG ist die zentrale Schnittstelle aller 
an der Prävention, Suchthilfe und Suchtfor-
schung bei Glücksspielsucht beteiligten Or-
ganisationen und Akteurinnen und Akteure.

Beteiligt an ihrer Organisation sind die Bay-
erische Akademie für Sucht- und Gesund-
heitsfragen BAS gGmbH, das IFT Institut 
für Therapieforschung und der Betreiber-
verein der Freien Wohlfahrtspflege Landes-
arbeitsgemeinschaft Bayern für die Landes-
stelle Glücksspielsucht in Bayern e.V. Die 
LSG wird vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Gesundheit, Pflege und Prävention 
finanziert, ist nicht weisungsgebunden und 
fachlich unabhängig.

Unsere Aufgaben sind: 
•	 �Zentrale Anlaufstelle zum Thema 

Glücksspielsucht
•	 �Sensibilisierung der Öffentlichkeit für 

suchtspezifische Risiken des Glücks-
spielens

•	 Telefon- und Online-Beratung sowie 
Selbsthilfeprogramme und Smart-
phone-Apps

•	 Entwicklung von Maßnahmen und 
Schulung und Beratung von Fachkräf-
ten im Bereich der Prävention

•	 Qualifizierung der Mitarbeitenden von 
Suchtberatungsstellen und komple-
mentären Einrichtungen

•	 Bayernweiter Betrieb von Fachstellen 
für Glücksspielsucht 

•	 Forschung, Monitoring und Sammlung 
epidemiologischer Daten, wissen-
schaftliche Expertise und Beratung 
sowie Interventionsforschung

•	 Evaluation Glücksspielstaatsvertrag
•	 Transfer der Forschungsergebnisse in 

Politik und Praxis
•	 Vernetzung von Praxis und Forschung
•	 Beratung von staatlichen Stellen bei 

den Themen Glücksspielsucht und 
Spielerschutz

•	 Aufbau und Koordination von Angebo-
ten im Bereich der Selbsthilfe

•	 Aufbau, Koordination und bedarfsge-
rechte Unterstützung eines Betroffe-
nenbeirats

•	 Förderung von trägerübergreifen- 
den Kooperationen zwischen verschie-
denen Berufsgruppen und Institutio-
nen

•	 Bildung eines Expertise-Netzwerks
•	 Optimierung und Qualitätssicherung 

der Früherkennungs- und Versor-
gungsstrukturen 

•	 Online-Streetwork

Unsere Fachstellen:
Im Zuge der Gründung der LSG wurden 
bayernweit für die Beratung und Behand-
lung von Menschen mit Glücksspielproble-
men und ihre Angehörigen an 22 psychoso-
zialen Suchtberatungsstellen spezialisierte 
Fachstellen für Glücksspielsucht einge-
richtet. Diese Stellen werden von der LSG 
finanziert. Die Mitarbeitenden werden spe-
ziell qualifiziert, fachlich begleitet und ver-
netzt.

Angebote der Fachstellen:
Die Angebote der Fachstellen reichen von 
der klassischen Einzelberatung und Grup-
penangeboten für Menschen mit einer 
Glücksspielproblematik und deren Angehö-
rige über ambulante Rehabilitation, Vermitt-
lung in stationäre Rehabilitation und Nach-
sorge bis hin zu Präventionsangeboten 
und fachlicher Beratung komplementärer 
Dienste.

http://lsgbayern.de/beratung-und-behandlung/kompetenznetzwerk-gluecksspielsucht.html
https://www.lsgbayern.de/infos-materialien/zahlen-daten/beratungszahlen-fachstellen-tuerkische-hotline

